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Das würde mich auch ärgern. Habe dazu gar nix gefunden? Die Hauptprügel kommt jedenfalls
von den üblichen Verdächtigen:

Zitat

Umso unverständlicher, dass sich auch Lehrer – genauer: der Philologenverband und
der Deutsche Lehrerverband – vor den Karren spannen lassen. Sie müssten eigentlich
wissen, dass Eltern und Politiker kaum die richtigen Instanzen sind, um fachgerecht
über pädagogische Kernkompetenzen – und dazu gehören Unterrichtsmethoden
zweifellos – zu urteilen. Wenn der Damm jetzt bricht, können sich auch Gymnasiallehrer
nicht mehr sicher sein, dass nicht bald auch ihre Methoden öffentlich verhackstückt
werden: Frontalunterricht verbieten? Die Klagen der Universitäten über kaum
studierfähige Abiturienten könnten das nahelegen. Gruppenarbeiten verbieten?
Bestimmte Sitzordnungen verbieten? Warum nicht? Auch dazu werden sich sicher bald
Studien finden lassen, die einen Zusammenhang zum Lernerfolg erkennen lassen. Ein
Germanistik-Professor will unlängst ja auch herausgefunden haben, dass ein Lehrer, der
sich von seinen Schülern duzen lässt, negativen Einfluss auf die Rechtschreibung hat.
Welches Verbot sich daraus ableiten lässt, liegt auf der Hand.
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